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Kellnerstreik im Terrasse
Jeder Löhl und jeder Laffe,
der sich dieses leisten kann,
gafft sich abends vor dem Kaffe
den Betrieb von aussen an.

Und so kann man sehn und schauen

(insofern man Musse find't),
wie sich hier die Menschen stauen,
welche Müssiggänger sind.

Folglich zieht der Mob das Pöbeln Und warum dies wundersame

innerhalb des Hauses vor, Schauspiel, das uns da passiert?

und auf sanften Polstermöbeln Weil die eine Buffetdame
äussert er sich als Terror. elfen Kellnern imponiert.

Aber nur in seltenen Fällen
kann ein solchiger Genuss

irgendwen zufriedenstellen :

Und auch dann nur, wenn er muss.

Martin Saiander

Sur (5chroei3<2r STïujïkrooche
in Geip3ig

Cinf're Gehrener 2ïïupkanten,
Srofeffores und Gcholaren,
Sie heut' längp nicht mehr oerkannten,
Kach der Geejtadt Ceip3ig" fahren,
Cim den Ceutchen dort 3U 3eigen,
2Sie roir felber flöten geigen.

3n der Sleipepadt, der guten,
K3o die fchönen SRädchen roachfen,
©ibt es bald ein fejllich Suten,

Sap (Ich roundern alle Gachfen.
Guter, Gchoek, 2Jndreae 3eigen,
2Sas da klingt auf Gchroei3er3roeigen.

Kiggli-, Köfeligartenroeifen
SBerden Gachfenher3en blühen,
ünd es roerden Secher kreifen
Kach der Klupkmeffe Klühen.
Gchroei3er 2ïïuftermeff' in Koten,
Golches roar noch nicht geboten!

Auerbachs berühmten Keller,
Sr. öauftens Gtammtifch-Gtätte,
Ghrt man, roo's auch unferm Keller"
Sroeifellos gefallen hätte.

2ïïeifter Kikifch roird nicht fehlen
Seim Ködert trinkfefier Kehlen.

Klag den 6chroei3er Songoldfpendern
Sliemchen-©affee" roohl behagen!
3fi's 3ur Seit in fernen Cändern
2iuch nicht praktifch für den Klagen,
2in Ciebfrauenmilch" nicht fehlen
2Bird's für Klupkantenkehlen .ee-

2<leines SHïifroerftândnis
ßeiri: ©rüe3i, Kuedi! ßa di fcho mängs

3ahr nümme gfeh. 2So häfcht di ume-
triebe?

Kuedi: Sr ©hrieg hät mi a mängs Ort
hi oerfchlage. S'letfcht bin i 3' Kloftindie
es Sitli uf ere Sank g hockt.

ßeiri: Kei, du Gchroindelmeier! 2Sie

chunfeh dänn du uf Sankok? 21. st.

©iamefen an der 2Bcftfront
Condon, 12. 2iugufl. 23or kurjem ift in

Srankreich ein fiamefifches ßilfskorps
gelandet." Keuter.

ßindenburg befürchtet fchon
Sie neu'fien Seindesmaffen
Cind roird durch die ©endarmerie [laffen..
Sie pamepfchen Sroillinge oerhaften

Ski

Öalfcher 25crdacht
©IIa!" ruft die Cehrerin plötzlich,

indem fie gleichzeitig mit dem Cineal auf
©IIa 3eigt. Siefe läfjt fofort die ßand
finken, die pe im ©epcht gehabt hat.

ßabe ich Guch nicht. Preng oerboten,

Kägel 3U beipen?" fragt die Cehrerin.

Sitte, ich tat aber gar nicht Kägel
beipen," entfchuldlgt pch Glla, ich tat doch

Kafebohren!" gsoidi

2luf SBunfch
Gin junger Klann mit hoher pieppger

Gtimme oerlangt beim Kletjgermeifter ein

Gtück 2Burp. Ser KleiPer roundert pch

über das fap roeibliche Organ des jungen
2Kannes und meint:

2Bas haben denn Gie für eine komifche
Gtimm'? Können's denn net gröber reden?"

O pcher, ich kann auch gröber reden,"

entgegnet der junge 21ïann, rutfehen Gie
mir den Suckel lang!" Gchmidl

2lbgcblit)t
Kngehende Gchaufpielerin: 2ich. ich

fühle es, mein Parkes dramatifches
Salent! Gs 3ieht mich mit ©eroalt nach

den Srettern hin! 2Bas meinen Gie
roohl da3U, ßerr Sirektor?

Sheaterdirektor: Sap Gie damit ge-
roaltig auf dem ßol3 roege pnd. 21. st.

Saniertes <5prichroort
2öer einmal fiegt, mup oft 3U fiegen

pch gcroöhnen, denn fieben Giege
braucht's, um einen 3U befchönen. Kücken

2Tur immer öremdroörter
©Iii: Klein Onkel lebte lange 3ahre im

Orient: er ift daher über die Gitten
und Gebräuche der Orientberoohner gut
orientiert.

Kli mi : Cind der meinige bereipe den gan3en
Ok3ident: dafür ip er ausge3eich.net

ok3identiert. v.et.

Sukunfts-Sopographie
3er Serein der Bergführer oon dhamonir. hat

befchloffen. den ©Ipfel des Ktontbtanc. der feit
1859 den Kamen des berühmten deutfehen 2Ilpl-
niften Sr. Sitfchner trägt, umjutaufen. Ser (Bipfei
roird In 3ukunft den Kamen des 33räfidenten
2Bilfon tragen.

©s bracht' der Krieg nebft Köten
Kuch manchen guten KSitj:
Go nennt pch der Klontblanc" heut'
Sie SSoodroro Küilfonfpitj'.

Cind da für ßoch und Kieder
ßerrfcht gleiches Kecht und Sflicht,
Go bleibt auch roohl oerei^elt
Ser Kamensroechfel nicht.

©en'raipreikhorn, fo nennt pch

Sas Gehreckhorn" jetjt roohl fchroff,
Sie Jungfrau" aber bläht pch

Kls Srau Salabanoff.

Ser 21Tönch" und Giger" Pellen
Kls ©rimm und Kaine pch oor;
Sas Gtockhorn" aber 3eichnet
Son heut' ab: Kari Kloor.

Kls Sorroärts-Gchneider Padtroärts
Kühn der Silatus" roinkt,
Sie Slümlisalp" errötend,
Kls Köp-Sloch-Klp blinkt.

Sie Gehonige Slatte" po^er
Sas ßaupt Preckt in den Gchnee:
Kls Gtockholm-Slatten fpiegelt
Gie nunmehr pch im Gee.

Sie Sreiherrnfpitae" fchliefjt pch

Klit Knmut an und Ghick:
Kagt über die drei Cande
Kls Sreigenoffenpic.

Gelbft 3üriberg" und ©urten",
Gie bleiben nicht 3urück:
Clnd 3eichnen nun als 3ürcher-
Cind Serner-Solfcheroick. 2nDierfink

petät
S rie Per (3U den Kngehörigen eines

Gterbenden): Ser Kranke roird 3ufehends
fchroächer. 3ch roerde ihm nun die letjte
Oel ung oerabreichen. Kber bitte oorher
die entfprechenden Kationsmarken.

2t. St.
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Grp oergoldete er Gilberlöffel, dann oer-
plberte er die goldenen Cöffel und fchlieplich

kam er hinter eifernen ©ardinen 3U

Siechlöffeln. Ski

Xellnerstreîk im serrasse
)eäer Lönl unä jeäer I^akle,

6er sick. äieses leisten lcann,

xallt sick. abenäs vor äein Italie
äen Betrieb von aussen an.

IInä so lcann rnan senn unä scnauen
(insolern rnan Ivlusse linä^t),
v/ie sicn nier äie tVlenscnen stauen,
-v/elcne Müssi^^änxer sinä.

?olc>licn Tient 6er lVlob äas trödeln I^nä -y/arurn äies ^vunäersarne

innernald äes Nauses vor, Làauspiel, äas uns äa passiert?

unä aui saniten ?olsterrnöbe1n ^Veil äie eine Lulketäarne
äussert er sick. als l'error. ellen Kellnern imponiert.

^ber nur in seltenen t?allen
lcann ein solcnizFer (^enuss

ir^enä^ven Tulrieäenstellen ^

IInä aucn äann nur, ^venn er rnuss.

55ur Scnweizer Musikwocne
in Leipzig

«Uns're Scbweizer Musikanten.
Prosessores unci Scboiaren.
Die beut' längst nicbt mebr oerkannten.
Nacb äer Seestadt Leipzig" sabren.
(tm äen Leutcben äort zu zeigen.
Wie wir selber slöten geigen.

In äer Pleißestoöt. öer guten.
Wo öie scbönen Määcken wacbsen.
Gibt es baiä ein festiicb Tuten.
Daß sicb wunöern alle Socbssn.
Suter. Scboek. Anäreae zeigen.
Was öa klingt auf Scbweizerzweigen.

Niggii-, Röseligartenweisen
Weröen Sacbsenberzen blöken.
(tnö es weröen Becker Kreisen

Nack öer Musikmesse Müken.
Sckweizer Mustermess' in Noten.
Soickes war nock nickt geboten?

Auerdacks derükmten Aeller.
Dr. Soustens Stammtisck-Stätte.
Ekrt man. wo's auck unserm Aeller"
Zweifellos gefallen kätte.
Meister Nikisck wirö nickt seklen
Beim Ronzert trinkfester Rebien.

Mög öen Sckweizer Tongoiöspenöern
Biiemcken-Gassee" wokl bebagen!
Ist's zur Zeit in sernen Länöern
Auck nicbt praktisck für öen Magen.
An Liebsrauenmiicb" nicbt seklen
Wirö's sür Musikantenkeklen .e...

kleines Mißverständnis
Keiri: Grüezi. Rueöil Ko öi scko mängs

Iakr nümme gsek. Wo käsckt öi ume-
triebe?

Rueöi: Dr Ckrieg kät mi a mängs Ort
ki versckiage. Z'Ietsckt bin i z' Mostinäie
es Zitii us ere Bank g Kock t.

Keiri: Nei. öu Sckwinöeimeierl Wie
ckunsck öänn äu us Bankok? A. s,.

Siamesen an der Westfront
London. 12. August. Dar kurzem !st in

Srankreick ein siamesiscnes kiifskorps ge-
lanciei." Reuter.

Kinäenburg besürcbtet scbon
Die neu sten Seinöesmossen
(tnö wirö öurcb öie Genöarmerie slassen..
Die siamesiscben Zwillinge verbasten

Ski

Salscker Verbackt
Ella!" rust öie Lebrerin plöhlicb.

inöem sie gleicbzeitig mit öem Lineal aus

Ella zeigt. Diese läßt sosort äie Kanö
sinken, öie sie im Gesiebt gebabt bat.

Kabe icb Eucb nicbt streng verboten.

Nägel zu beißen?" fragt öie Lebrerin.
Bitte, icb tot ober gar nicbt Nägel

beißen." entscbulötgt sicb Ella, icb tat öocb

Na seb okren l" Do,-»

Aus Wunscn
Ein junger Mann mit koker piepsiger

Stimme oerlangt beim Mehgermeister ein

Stück Wurst. Der Meister wunöert sick

üder öas sast weibiicbe Organ öes jungen
Mannes unö meint:

Was baben öenn Sie sllr eine komiscbe
Stimm Aönnen's öenn net gröber reöen?"

O sicber. icb kann aucb gröber reöen."

entgegnet öer junge Mann. ..rutscben Sie
mir öen Buckel long!" Scnmicli

Abgedliht
Angekenöe Sckauspieierin: 2tck. ick

sllkie es. mein starkes öramatisckes Talent

l Cs ziekt mick mit Gewalt nack
öen Brettern kin! Wos meinen Sie
wokl öazu. Kerr Direktor?

Tkeateröirektor: Doß Sie öamit ge-
waltig ous öem Koizwege sinö. 21. si.

Variiertes Svrickwort
Wer einmal siegt, muß ost zu siegen

sick gewöknen. öenn sieben Siege
brauckt's. um einen zu besckönen. «àri

Nur immer Fremdwörter
CI Ii: Mein Onkei lebte lange Iabre im

Orient: er ist öaber llber öie Sitten
unö Gebräucke öer Orientbewokner gut
orientiert.

Mi mi : (tnö öer meinige dereiste öen ganzen
Okziöent: öosllr ist er ausgezeicknet

okziöentiert. 21.S1.

55ukunsts-Tovograpkie
Der Derein <Ier üZergflllirer von Tnamonix not

beschlossen, cien Gipfel «les ZItvntdIanc. lier seil
iSSS cien Nomen lies derllnmten cleulscnen Zllpi-
nisten Dr. Pitscnner trägt, umzutaufen. Der Gipfel
roirck in Zukunft clen Namen cles Präsiclenten
Wilson tragen.

Cs brockt' öer Nrieg nebst Nöten
Auck mancken guten Wih:
So nennt stck öer Montblanc" beut'
Die Wooörow Wiisonspih'.

(tnö öa sur Kock unö Nieöer
Kerrsckt gieickes Reckt unö Psiickt.
So bleibt auck wokl vereinzelt
Der Namenswecksel nickt.

Gen'raistreikkorn. so nennt sick

Das Sckreckkorn" jetzt wokl sckross.

Die Iungsrau" ober bläbt sick

AIs Srau Dalabanoss.

Der Mönck" unä Eiger" steilen
AIs Grimm unö Naine sick vor:
Das ..Stockborn" ober zeicknet
Aon beut' ab: Rari Moor.

AIs Borwärts-Sckneiöer staötwärts
Aübn öer Pilatus" winkt.
Die Blllmlisalp" errötenö.
AIs Rösi-BIock-AIp blinkt.

Die ..Sckynige Platte" stolzer
Dos Kaupt streckt in öen Scknee:
AIs Stockkolm-PIatten spiegelt
Sie nunmekr sick im See.

Die Dreikerrnspitze" sckiießt sick

Mit Anmut on unö Ckick:
Ragt llber öie örei Lanöe
AIs Dreigenossenpie.

Selbst Züriberg" unö Gurten".
Sie bleiben nickt zurück:
(tnö zeicknen nun ois Zürcker-
(tnö Berner-Bolsckewick. Wni-rswk

Pietät
Priester (zu öen Angekörigen eines

Sterbenöen): Der Aranke wirö zusebenös

sckwäcker. Ick weräe ibm nun öle letzte
Oel ung verabreicken. Ader bitte vorker
öie entspreckenöen Rationsmorken.

21. El.
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Verlag: Zean Zrev, Zürich.

auf ciie
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Erst vergolöete er Silberlössel, öann
versilberte er öie goiöenen Lössel unö sckließ-
Iick kam er kinter eisernen Garöinen zu

Blecklössein. Ski
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